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Die Geschichte wird vom Trainer/der Trainerin deutlich vorgelesen, 
anschließend soll der Schüler/die Schülerin die Fragen beantworten. 

 

 

Die Musikgruppe 

Es war einmal ein kleiner Junge namens Matheo. In seiner Straße, der 
Waldstraße genannt, wohnten auch Max und Flo, seine besten Freunde. Max 
lernte Schlagzeug und Flo durfte Gesangsunterricht nehmen. Die Freunde 
träumten davon, gemeinsam eine richtige Musikgruppe zu werden. Also 
wünschte sich Matheo zu seinem sechsten Geburtstag eine Gitarre. 
Als sein großer Tag endlich da war, bekam er tatsächlich das Instrument 
geschenkt. Matheo war überglücklich. Die Gitarre hatte einen schwarzen 
Saitenhals und einen roten Holzkörper mit einem gelben Blitz. „Genauso sollte 
sie aussehen“, schwärmte Matheo. 
Damit die Überraschung perfekt war, bekam das Geburtstagskind auch noch 
Gitarrenunterricht geschenkt. Die erste Stunde fand schon am nächsten Tag 
statt. Der Junge konnte vor lauter Aufregung gar nicht einschlafen.  
Nun kamen die drei Freunde ihrem Traum, eine Musikgruppe zu gründen, 
wieder ein Stückchen näher. 

 

 

1. In welcher Straße sind die Freunde zu Hause? 
 

a) Blumenstraße    
b) Baumstraße   
c) Waldstraße  
d) Sonnenstraße 
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2. Wie heißt das Geburtstagskind und seine Freunde? 
 

a) Martin, Moritz, Fabio 
b) Michi, Max, Franz 
c) Matheo, Manuel, Flo 
d) Matheo, Max, Flo 

 

3. Welchen Unterricht durfte einer der Freunde besuchen? 
 

a) Tanzunterricht  
b) Gesangsunterricht   
c) Geigenunterricht 
d) Klavierunterricht 

 

4. Was war so besonders an der Gitarre? 
 

a) Sie war blau mit einem silbernen Blitz   
b) Sie war rot mit einem gelben Blitz 
c) Sie war rot mit einem gelben Stern 
d) Sie war schwarz mit weißen Punkten 

 

5. Wann fand die erste Gitarrenstunde statt? 
 

a) Am nächsten Tag 
b) Am übernächsten Tag 
c) Gleich nach dem Geburtstagsfest 
d) Am Wochenende 

 

6. Was war der gemeinsame Traum der drei Jungs? 
 

e) Eine Fußballmannschaft gründen 
f) Ein Konzert spielen 
g) Eine Musikgruppe gründen 
h) Eine Geburtstagsparty machen 
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